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Der Amokläufer
Rogue*, der wild gewordne Einzelgänger,

Liess die Herde und die Dschungelsümpfe,

Liess die Stämme hinter sich als Stümpfe

Keulenhoch den Rüssel, Wald zerstampfend,

Trieb er tausend Schafe, Büffel, Tiger

Vor ihm floh der Elefantenfänger!
Und er stand trompetend, keuchend, dampfend,

Vor dem Tal des Tempels wie ein Sieger.

Rogue ist der Name des wildgewordnen Elefantenhengstes,
der als Einzelgänger aller Welt den Krieg erklärt.

Wo ein Paradies in Blüten grüsste,

Wandelte er es in Schutt und Wüste,

Dörfer flohen vor ihm mit Geschrei

Tausendmal geärgert durch die Affen,

Warf er nieder, was der Mensch geschaffen

Ja, es dröhnten seine plumpen Stempel,

Selbst in Brahmas stets verschlossnem Tempel,

Und er tauchte seinen Urwaldrüssel

In den heiligen Reis der goldnen Schüssel

«Also», sprach er, «wird die Menschheit irei!»
Carl Friedrich Wiegand

Glosse
der Wodie

«Wissen Sie, warum Professor
Piccard noch einmal in die Stratosphäre
will?»

« »

«Weil er seinen Regenschirm dort
oben vergessen hat.»

Wie verlautet.
wird sich der Aufstieg von Professor
Piccard noch etwas verzögern, da

der Gelehrte vorerst noch einen
geeigneten Landungsplatz suchen muss.

Bereits hat er das Kiental diesbezüglich

abgesucht und ausgeforscht. Es

wird aber auch der Oberaargletscher
in ernsthafte Erwägung gezogen,
wogegen das Projekt mit der Montblancspitze

endgültig fallen gelassen worden

ist. A. Kru.

Übertrumpft
Basler: «Geschtatte Si, dass i mi

vorschtelle; mi Name isch Vischer
mit Vau.»

Zürcher: «Fröit mi chäibemässig!
Ich häisse Phogel mit Pheha.»

Hornusser

Der Unterschied
Da wettert einer über die nutzlose

«Bandwurmkonferenz» in Genf:
Reden, nichts als Reden, aber kein
praktisches Resultat!

Darauf meint ein anderer: «Ja ja,

es ist halt noch ein himmelweiter
Unterschied zwischen Diarrhöe und
Praxis!» cef-

Unhaltbarkeits-Feier
in Rorschach
Grandioses Brilliantfeuerwerk!
Anschliessend Fackelumzug!
Herr Bundesrat Pilet persönlich anwesend!

Seit 30 Jahren wird (in periodischen

Abständen von je 3 Jahren)

darauf hingewiesen, dass die
Zustände des Rorschacher-Bahnhofes

unhaltbar seien völlig unhaltbar

seit 30 Jahren!
Anlässlich dieses Jubiläums haben

Stadt und Gemeinde Rorschach

beschlossen, bei gleichmässiger Ueber-

nahme der Kosten, eine Unhaltbar-

keitsfeier zu veranstalten. Der
Töchterchor Rorschach wird zusammen

mit den vereinigten Männerchören
das schöne Lied singen

Es gibt nichts Haltbareres
als das Unhaltbare

Zu Ehren der Gäste wird ein
Brilliantfeuerwerk abgebrannt, und dann

begibt sich die festlich gestimmte

Menge unter Führung der Fackelträger

zur Jubiläumshalle. Hier beginnt
das eigentliche Unhaltbarkeits-Fest
mit Tanz und den verlockenden
Gewinnchancen einer reichdotierten
Tombola. Der Erlös wird dem
Rorschacher Bahnhof-Fond überwiesen.

Als erster Preis winkt dem
glücklichen Gewinner eine richtige Dampf-
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